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Merkblatt: Erfahrungsbericht 
 

Alle Studierende der ABK, welche an einer Mobilitätsmaßnahme (z. B. im 
Rahmen von ERASMUS, den Landesprogrammen von Baden-Württemberg 
oder einer Hochschulkooperation) teilgenommen haben, sind verpflichtet, 
nach Abschluss der Maßnahme noch einen gesonderten, ausführlichen Er-
fahrungsbericht zu erstellen. Die in Ihrem Bericht geschilderten Erfahrun-
gen sind für die Evaluierung des Austauschprogramms durch die Akade-
mie sowie die einzelnen Förderträger vorgesehen und dienen Ihren 
Kommilitonen als wichtige Informationsquelle bei der Vorbereitung eines 
Auslandstudiums. 

 
Formelles: 
 

 Deckblatt mit persönlichen Daten und Angaben zum Aufenthalt 
(Name/ Vorname/ Kommunikationsdaten/ Heimathochschule/ Gast-
hochschule/ Studienfach/ Studienziel/ Semester/ Förderzeitraum von 
TT/MM/JJ bis TT/MM/JJ / Jahrgang)  

 Mind. 2 - höchstens 5 Seiten DIN A4  
 elektronisch als pdf hochladen in Mobility Online (ABK) 
 Abgabetermin: grundsätzlich innerhalb von 10 - 14 Tagen nach Ab-

schluss des Studienaufenthaltes. 
 
A.  Vorbereitung des Auslandsaufenthaltes 
 

1. Auswahl des Gastlandes und der Gasthochschule 
Ideenanstoß/Recherchen/Erwartungen 
Gründe für die Auswahl des Gastlandes und der Gasthochschule  
Informationsquellen (Heimathochschule/Internet usw.) 

2. Finanzierung des Auslandsaufenthaltes 
Abwicklung durch KOOR/BEST (nur bei ERASMUS)  
Lebenshaltungskosten/Unterbringung im Gastland  
studienbedingter Mehrbedarf 
auslandsbedingter Mehrbedarf 

3. Bewerbung an der ausgewählten Gasthochschule 
Zulassungsmodalitäten (Voraussetzungen/Beschränkungen)  
Auswahlverfahren 
Studienpläne („learning agreement“)/Informationen über die Organi-
sation des Studiums vor Ort 
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4. Vorbereitung des Umzugs ins Gastland 
Reise ins Gastland 
Wohnungssuche 
Mobilität im Gastland 
Hilfestellungen (z. B. Gasthochschule bei der Suche nach einem Zim-
mer) 

 
B.  Ablauf des Auslandsaufenthaltes 
 
 Ankunft/Orientierungsphase 
 Welcome Week 
 Sprachkurse 
 Wohnung/Wohnheim 
 Studienablauf (z. B. Kursangebote, Erstellen des Learning Agree-

ments) 
 Tagesablauf 
 Freizeitgestaltung (z. B. Nachtleben, Kulturelles) 
 Soziale Kontakte 
 Verpflegung 
 Hilfestellung am Gastort (z. B. Ansprechpartner an der Gasthoch-

schule/im Gastort) 
 

C. Gab es ein besonderes Ereignis oder eine beson-
dere Bekanntschaft während Ihres Auslandsaufent-
haltes, von dem/der Sie uns evtl. berichten möch-
ten? 

 
D.  Resumée des Auslandsaufenthaltes 
 
 Waren die Recherchen und Vorbereitungen für den Aufenthalt hilf-

reich? 
 Wurden Ihre Erwartungen erfüllt? Was war anders als erwartet? 
 Gab es Probleme (z. B. Wohnungssuche, Erstellung Learning)? Wer 

gab Ihnen Hilfestellung? 
 Welche Ratschläge würden Sie Kommilitonen/-innen geben? 

 
E. Adressen/ Ansprechpartner/ Informationsquellen 

in Deutschland und vor Ort 
 
 
 


